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Lebenslauf Martin Niemöller
(Lösungsblatt 2c)



	1892
	Geburt in Lippstadt als Sohn eines Pfarrers

	1900
	Umzug nach Wuppertal

	1910
	Nach dem Abitur: Seekadett der Kaiserlichen Marine

	1914
	Erster Weltkrieg: Marine-Karriere als U-Boot-Offizier und U-Boot-Kommandant

	1918
	Ende des Ersten Weltkriegs: Marine wird stark verkleinert; Reich wird Republik; N. scheidet aus der Marine aus

	1919
	Heirat und Arbeit auf einem Bauernhof als Knecht



	1919
	Beginn des Theologiestudiums

	1923
	Beginn des Vikariats: N. ist „Pfarrer in Ausbildung“

	1923
	Geschäftsführer in der Diakonie (soziales Engagement der Kirche)

	1931
	Pfarrer in Berlin Dahlem – und inzwischen Vater von sechs Kindern

	1933
	Mitbegründer des Pfarrernotbundes gegen die Verdrängung getaufter Juden aus dem Kirchendienst

	1933
	Gratulation an Hitler, dass Deutschland den Völkerbund verlassen hat (Vorläufer der Vereinten Nationen) 

	1934
	Mitglied im Rat der Bekennenden Kirche gegen die Gleichschaltung der Evangelischen Kirche im Nationalsozialistischen Staat

	1937
	Verhaftung


	1938
	Freispruch und erneute Verhaftung als „persönlicher Gefangener“ Hitlers in verschiedene Konzentrationslager

	1945
	Befreiung, Rückkehr zur Familie, Mitgründer der EKD (Ev. Kirche in Deutschland), verantwortlich für internationale Kontakte

	1946
	Beginn der Reisetätigkeit, u.a. USA, Schweiz, Australien, Sowjetunion (heute Russland plus zahlreiche, heute selbständige Staaten)

	1947
	Erster Kirchenpräsident der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau

	1950
	Brief an Bundeskanzler Adenauer: Gegen Wiederbewaffnung der Bundesrepublik

	1954
	Treffen mit Atomphysikern bringt Erkenntnis: Atomkrieg wird das Leben auf der Erde vernichten

	1954
	Präsident der Deutschen Friedensgesellschaft

	1961
	Einer von 6 Präsidenten des Ökumenischen Rates der Kirchen (weltweite Zusammenarbeit vieler Kirchen)

	1964
	Pensionierung als Kirchenpräsident

	1984
	Tod in Wiesbaden
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